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Editorial
Hallo und herzlich willkommen, liebe Hand-
ballfreunde und Fans der TSG Münster, zum 
9.Spieltag der Hallensaison 2023/2024.

Der Deutsche Handball Bund (DHB) hat die-
ses Wochenende zum Tag der Schiedsrichter 
erklärt. Wir werden heute diese Aktion unter-
stützen und unsere Schiedsrichter vor einem 
großen Publikum ehren. Bitte unterstützen 
Sie diese Aktion durch Ihre Anwesenheit und 
Applaus. Denn ohne Schiedsrichter zu den 
heutigen Spielen müssten wir sie wieder nach 
Hause schicken!
Nach einem mega erfolgreichen Wochenen-
de gehen unsere Mannschaften mit neuem 
Selbstvertrauen in die Spiele des Wochenen-
des. Waren doch alle unsere Mannschaften 
(1. – 4.Männer, Damen und männliche A-Ju-
gend) mit Siegen erfolgreich!
Unsere 1. Mannschaft hat heute mit der TSG 
Offenbach-Bürgel einen alten Bekannten zu 
Gast. In der Vergangenheit kam die Mann-
schaft von „dribb de Bach“ immer als Favorit 
in die Eichendorffhalle. Doch haben sich die 
Vorzeichen in dieser Saison geändert. Unse-
re Gäste belegen derzeit mit 8:10 Punkten 
den 9.Tabellenplatz in der Oberliga, und un-
ser Team hat nach einer Serie von drei Sie-
gen den 4. Tabellenplatz erklommen. Sich 
aber in der Favoritenrolle auszuruhen, wäre 
fahrlässig, wie das vergangene Spiel bei der 
SG Bruchköbel gezeigt hat. Beim Drittletzten 
führten unsere Jungs fast über die komplet-
te Spielzeit und mussten am Ende mit dem 
knappsten aller möglichen Siege zufrieden, 
ja glücklich sein. Also mal kräftig durchschüt-
teln, neu konzentrieren und die Leistung des 
letzten Heimspiels gegen Breckenheim abru-
fen, dann sollte es schwer werden für unsere 
Gäste, die Punkte aus der Eichendorffhalle zu 
entführen.
Unsere 2. Mannschaft konnte beim Gastspiel 
in Wetzlar-Münchholzhausen den Bock um-
stoßen und ihre Negativserie von 1:5 Punk-
ten beenden. Für wahr ein wichtiger Sieg 
gegen einen Mitkonkurrenten um die Plätze 
im Mittelfeld, der auf viele erfahrene Kräfte 
aus der 3. Liga zurückgreifen kann. Somit 
hat die Truppe von Trainer Christian Albat mit 
7:9 Punkten den Anschluss an das Mittelfeld 
geschafft und sich ein kleines Polster zu den 
Abstiegsrängen verschafft. Heute kommt mit 
der TuS Holzheim der aktuelle Tabellenführer 
zu uns in die Eichendorffhalle, der am letzten 
Samstag seine erste Niederlage hinnehmen 
musste. Die Ardecker waren schon in der 
letzten Saison ein ernst zu nehmender Geg-
ner für unsere Erste und haben sich vor der 
Saison gezielt verstärkt. Somit gehen unse-
re Gäste als Favorit ins Spiel, und für unsere 
Jungs gilt es, an die Leistung der letzten Wo-
che anzuknüpfen.  
Auch unsere Dritte hat mit zwei Erfolgen aus 
den letzten beiden Spielen in die Erfolgsspur 
zurückgefunden und ziert nun mit 12:4 Punk-
ten die Tabellenspitze der Bezirksklasse A.  

Mit der 2. Mannschaft der HSG Hochheim/
Wicker kommt am morgigen Sonntag (17:30 
Uhr) der unmittelbare Verfolger des Spitzen-
trios in die Eichendorffhalle. Da die Wein-
städter nur einen Minuspunkt hinter unserer 
Mannschaft liegen, kann man sicherlich von 
einem Spitzenspiel sprechen. Wenn die Jungs 
von Trainer Thomas Brühl mehr Konstanz in 
ihre Angriffsleistung bekommen, sollten die 
beiden Punkte in Münster bleiben.
Unsere 4. Mannschaft müsste am Sonntag in 
der Bezirksklasse C bei der HSG Eschhofen / 
Steeden 2 antreten. Allerdings ist zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht klar, ob genügend 
Spieler zur Verfügung stehen. Deshalb könn-
te das Spiel kurzfristig verlegt werden.
Unsere Damen-Mannschaft hat ihren Weg 
zur angepeilten Meisterschaft in der Bezirks-
klasse B mit einem weiteren Kantersieg fort-
gesetzt! Am morgigen Sonntag steht das 
nächste Spiel bei der 3. Mannschaft von Ein-
tracht Frankfurt an. Die Mannschaft der ehe-
maligen SG Nied tritt außer Konkurrenz an. 
Da können unsere Ladies erneut ihre große 
Spielfreude unter Beweis stellen.
Unsere männliche A-Jugend hat am letzten 
Samstag nach großem Kampf wieder An-
schluss zu den Spitzenplätzen der Oberliga 
Hessen gefunden. Dabei drehte die Mann-
schaft von Tim Dautermann innerhalb von 15 
Minuten in der 2. Halbzeit einen Sechs-Tore-
Rückstand in einen 25:23 Sieg gegen die GSV 
Eintracht Baunatal, die zuvor ungeschlagen 
war und einen der ersten beiden zur Teilnah-
me an den Finalspielen um die Hessenmeis-
terschaft berechtigenden Plätze belegte. An 
diesem Wochenende ist unser Team im Dau-
erstress. Am Donnerstag stand das Nach-
holspiel bei der HSG Breckenheim/Wallau/
Massenheim an und am heutigen Samstag 
müssen unsere Jungs beim Mitkonkurrenten 
TV Gelnhausen antreten.
Bei den Spielen der übrigen Jugendmann-
schaften ragen die Spiele der weiblichen und 
männlichen B-Jugend heraus. Beide Mann-
schaften beenden die Vorrunde, nach der die 
Ligen in eine Meister- und eine Platzierungs-
runde aufgeteilt werden. Mit einem Sieg kann 
unsere weibliche B-Jugend die Vorrunde als 
Sieger abschließen und sich eine gute Posi-
tion im Kampf um die Hessenmeisterschaft 
erarbeiten.
Den vergangenen Samstag nutzten wir im 
Vorstand zu einer Klausurtagung, um die 
weitere strategische Ausrichtung unserer 
Handballabteilung kontrovers zu diskutieren 
und zu beschließen. Mit 15 Vertretern war der 
Abteilungsvorstand fast vollständig und zeig-
te, dass ihm die weitere positive Entwicklung 
unserer TSG am Herzen liegt.
Aber wie heißt es im Boxen: „Let´s get ready 
to rumble“! Oder zu deutsch: „Auf geht´s in 
die Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Heute: Tag der Schiedsrichter
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Hallo, liebe Handball-Enthusiasten 
der TSG Münster und alle weiteren 
Menschen, denen das Hallenheft in 
die Hände kommt, 

als jüngstes Teammitglied ist es mir 
eine Freude, euch im Hallenheft der 
TSG Münster zu begrüßen. Mit mei-
nen zarten 18 Jahren bin ich viel-
leicht nicht der erfahrenste Spieler 
auf dem Feld, aber ich habe schon 
jetzt eine Menge Spaß in dieser 
großartigen Mannschaft.

Unsere Saison ist in vollem Gange, 
und wir haben bereits fünf Siege 
und drei Niederlagen eingefahren. 
Mal ehrlich, als Aufsteiger ist das 
doch ein ziemlich guter Start, oder? 
Unsere TSG Münster kämpft hart 
und gibt immer alles, egal ob wir 
gewinnen oder verlieren. Denn am 
Ende des Tages zählt für uns vor 
allem der Zusammenhalt und die 
Freude am Handballsport. Es ist 
nicht nur eine Sportart, sondern 
eine Leidenschaft, die uns alle hier 
in der Halle vereint. Die aufregen-
den Spiele, die atemberaubenden 
Tore und vor allem Ihr, die leiden-
schaftlichen Fans, machen jeden 
Spieltag zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

In den kommenden Spielen werden 
wir weiterhin alles geben, um unser 
Bestes zu zeigen und weitere Siege 
feiern zu dürfen. Und selbst, wenn 
wir mal verlieren, werden wir ge-
meinsam aufstehen und hart arbei-
ten, um stärker zurückzukommen. 
Also, liebe Fans, bitte feuert uns 
weiterhin so leidenschaftlich an. 
Eure Unterstützung bedeutet uns 
eine Menge und motiviert uns, im-
mer wieder aufs Neue unser Bes-
tes zu geben. Gemeinsam sind wir 
stark, gemeinsam werden wir noch 
viele Siege feiern. 

Vielen Dank für eure Unterstützung 
und bis zum nächsten Spiel! 

Auf geht’s, Münster, in die Schlacht! 

Euer Lennart #32 

Zusammenhalt und Leidenschaft
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann
Torwartrainer  Stefan Biermann
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

TS
G

 O
ffenbach-B

ürgel

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

3 Jannik Hoffmann   _______ ____   ____
4 Leon Eck   _______ ____   ____
5 Jona Röll   _______ ____   ____
6 Lukas Kaiser   _______ ____   ____
7 Moritz Kosch   _______ ____   ____
9 Leon Gutknecht   _______ ____   ____
11 Yannick Ahouansou   _______ ____   ____
12 Edi Pjanic   _______ ____   ____
13 Tobias Lehmann   _______ ____   ____
14 Sebastian Jochheim   _______ ____   ____
15 Antonio Bogdanic   _______ ____   ____
20 Chris Hofmann   _______ ____   ____
21 Nils Lenort   _______ ____   ____
22 Mario Kaiser   _______ ____   ____
23 Timo Cohen   _______ ____   ____
29 Jonas Schlereth   _______ ____   ____
30 Lukas Deiseroth   _______ ____   ____
34 Silahan Gezer   _______ ____   ____
44 Timo Kaiser   _______ ____   ____
92 Milos Kreckovic   _______ ____   ____

Trainer: Marko Sokicic
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Zum 9. Spieltag der Oberliga Hes-
sen begrüßen wir die TSG Offen-
bach-Bürgel in der Eichendorffhalle. 
Mit den Berler Bulls kommt der ak-
tuelle Tabellenneunte in die Eichen-
dorffhalle. Nach einer schwierigen 
Vorbereitung, in der man urlaubs-
bedingt auf viele Spieler verzichten 
musste, sah Trainer Marko Sokicic 
seine Mannschaft dann auch als 
„Underdog“ in die neue Saison star-
ten.

Und so präsentierte sich die Mann-
schaft vom Mainbogen auch als rei-
ne Wundertüte der aktuellen Saison. 
Nachdem der Vorjahresvierte der 
Oberliga Hessen bereits beim Start 
der aktuellen Saison gegen Groß-
Bieberau mit einigen Verletzungs-
sorgen antreten musste, bestritt 
man das erste Auswärtsspiel gegen 
den Aufstiegsfavoriten aus Gensun-
gen mit dem „letzten Aufgebot“. Ne-
ben Verstärkungen aus der zweiten 
Mannschaft zog auch Trainer Marko 
Sokicic noch einmal das Bulls-Shirt 
über, konnte die zweite Niederlage 
aber nicht verhindern. Im Heimspiel 
gegen die HSG aus Breckenheim 
und Anhang gelang dann am drit-
ten Spieltag der erste Punktgewinn, 
gefolgt von zwei Auswärtserfolgen 
in Bruchköbel und Petterweil. Die 
Niederlagen gegen Hüttenberg und 
Obernburg aber stoppten den zwi-
schenzeitlichen Höhenflug, nur um 
nach einem Remis gegen Hanau 

und dem Heimsieg am vergangenen 
Spieltag gegen Kleenheim/Lang-
göns direkt wieder durchzustarten. 
Eine Wundertüte eben.

Platz vier gegen Platz neun. Was sich 
vielleicht deutlich anhört, ist dem 
aktuell engen Mittelfeld der Oberli-
ga geschuldet. Beide Mannschaften 
trennen gerade einmal zwei Punkte. 
So darf der aktuelle Tabellenstand 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
Spiele gegen die Mannen aus der 
Sportfabrik in der Vergangenheit 
nicht gerade die angenehmsten für 
die TSG Münster waren.

Für beide Mannschaften geht es 
bereits am 9. Spieltag um wichtige 
Punkte für den weiteren Saisonver-
lauf. Für ein attraktives und span-
nendes Spiel ist also gesorgt.

Zu Gast: Die „Berler Bulls“



10



11



12



13

D
ie Lage der Liga

Der 8. Spieltag ist gespielt, und 
unsere Erste konnte die gewon-
nen Punkte,aus dem Derby ge-
gen die HSG Breckenheim/Wallau/
Massenheim vergolden. Durch den 
umkämpften Auswärtssieg bei der 
SG Bruchköbel sichern sich unsere 
Jungs den Anschluss an die Spitze 
und damit Platz 4. (10:6 Punkte) in 
der Tabelle der Oberliga-Hessen.

Weiterhin verlustpunktfrei bleiben 
die Mannschaften des TV Kirch-
zell und dem TSV Groß-Bieberau. 
Während Kirchzell sich deutlich 
durchsetzen konnte, hatte Groß-Bie-
berau die HSG Pohlheim zum Top-
spiel des 8. Spieltags zu Gast. Dieses 
konnten sie knapp mit 33:32 für sich 
entscheiden. 

Knapp hinter unserer Ersten lauern 
die nun punktgleichen Jungs aus 
Pohlheim und weiterhin die Mann-
schaft der TuSpo Obernburg, die 
sich mit 25:22 beim TV Hüttenberg 
II durchzusetzen wusste. 

Nach dem verlorenen Derby bei 
uns in der Eichendorfhalle, hatten 
die Jungs der Spielgemeinschaft 
HSG Breckenheim/Wallau/Massen-

heim zwei Wochen Zeit, um Ver-
letzungen auszukurieren und neue 
Kräfte zu sammeln. Mit einem deut-
lichen 21:33 Sieg bei der noch im-
mer punktlosen Truppe der HSG 
Großenlüder/Hainzell halten auch sie 
den Anschluss nach oben. 

Die heute gastierende Mannschaft 
der TSG Offenbach-Bürgel ist eben-
falls mit einem souveränen 35:24 
Sieg aus der kurzen Herbstpause 
gestartet und steht damit mit 8:10 
Punkten auf dem 9. Tabellenplatz. 
Ja, sie haben richtig gelesen, den 4. 
und 9. Platz trennen lediglich zwei 
Pluspunkte. Die Oberliga ist weiter-
hin eng beisammen, und jeder Punkt 
ist Gold wert bei dieser knappen Ta-
bellensituation! 

Unsere Jungs sind bereit, die 
nächsten Zwei einzufahren, zusam-
men mit Eurer Unterstützung, die-
ses Wochenende, gegen die TSG 
Offenbach-Bürgel!

Auf geht ́s, TSG!!! 

Anschluss an die Tabellenspitze gewahrt, unten alles 
unverändert 
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erren 2

Nach der Niederlage gegen den Tabel-
lenzweiten aus Wettenberg bekamen es 
die Mannen um den jederzeit gut ge-
launten Maddin und den emotionslosen 
Vizzi jr. erneut mit einem Team aus der 
Mitte unseres Bundeslandes zu tun. Die 
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen III.

Da Leser dieses Berichts meist fach-
kundig genug sind, sich die Ergebnisse 
in der App anzuschauen, heben wir an 
dieser Stelle lieber smarte Aktionen zum 
Zunge schnalzen hervor.
Beispielsweise Albert der Große. Der 
kühle Blonde versuchte verzweifelt wäh-
rend seines Ganzkörpertorjubels, wild 
gestikulierend den Schiedsrichter dar-
auf aufmerksam zu machen, dass sein 
direkter Gegenspieler ihn beim Torwurf 
regelwidrig ins Öhrchen gepustet habe. 
Team Alt hatte auf der Tribüne kurz 
Sorge, das Koordinationswunder habe 
einen epileptischen Anfall. Nach dieser 
5-sekündigen Showeinlage beruhigte 
sich „The German Giant“ glücklicherwei-
se wieder und brachte die Dutenhofener 
mit seinen gewohnt ungelenken Be-
wegungen im Abwehrzentrum zur Ver-
zweiflung. Goofy.

Sein kongenialer Twin Tower Kollege aka 
Bohnenstange im Speckmantel Rafael 
Lodders schaffte es mit einer Aktion in 
der Defensive, den Zorn des Stamme-
sältesten auf sich zu ziehen. Trotz des 
durchaus nicht zu verachtenden Schutz-
polsters zwischen Brust- und Schambein, 
welches einen Aufprall sicher abgefedert 
hätte, konnte sich der Wahlorscheler 
beim sogenannten „Ausboxen“ nicht zu 
einem Hechtsprung in den eigenen Kreis 
durchringen, um den Ball zu sichern. Am 
Ende dieser Odyssee war es der Duten-
hofener Außenspieler, der ohne jegli-
chen Körpereinsatz den Ball aufnehmen 
konnte, nachdem er genüsslich seinen 
Kaffee ausgetrunken hatte, den er sich 
noch flux bestellt hatte, als der Ball be-
gonnen hatte durch den Kreis zu eiern. 
Grinch.

Doch damit nicht genug. Es geht noch 
tollpatschiger, wie Flo Kilp und Tim Al-
bat eindrucksvoll unter Beweis stellten. 
Bei einem langen Abpraller vom gegne-
rischen Tor, der bis vor die eigene Bank 
zurückrollte, ereignete sich ein Fußspiel, 
dass an Cleverness kaum zu überbie-
ten war. Während die Mittelhessen froh 
waren, Kräfte sparen zu können, und 
gar keine Anstalten machten, den lan-
gen Abpraller für sich zu beanstanden, 
wähnten sich die Münsterer in trügeri-

Mehr Spaß aufm Dorf als gegen betting mountain

scher Sicherheit, den Ball aufnehmen zu 
können und einen neuen Angriff star-
ten zu dürfen. Nicht mit Tim Albat! Der 
Schlussmann mit den strammsten Tem-
pogegenstoßpässen der Liga, die sich 
wirklich nur sehr, sehr schwer abfangen 
lassen, schien im Kopf noch bei Jung ge-
gen Alt mit dem gelben Ball zu sein. Wie 
dort häufig gesehen, machte ihn das 
aggressive Anlaufen des TSG Wadenbei-
ßers Kilbi Jr. derart nervös, dass er den 
Ball statt mit den Händen, 20 Meter vor 
dem eigenen Tor lieber mit dem Fuß an-
nahm. Unfuckingfassbar. 

Der daran eigentlich unschuldige Florian 
ließ das nicht auf sich sitzen, wollte er 
doch auch mal in einem Bericht erwähnt 
werden. Nach einem verworfenen Ge-
genstoß des Zweitmannschaftsliebha-
bers Domi Winzi Mansi, der den Ball im 
Kreis stehend noch abbekam, entschied 
das Schiedsrichtergespann folgerichtig 
auf Tor ab. Den Schwippschwager des 
Alex M. störte das wenig, wollte er dem 
Publikum doch noch seine neu erlernten 
Andreh- und Schnickerkünste vorfüh-
ren. Quittiert wurde das ganze vom Ma-
negemeister mit zwei Minuten und vom 
Kassenwart mit einer Strafkiste. Clever.

Positiv hervorzuheben war an diesem 
Abend Wundertüte Laurits. Die Geheim-
waffe der TSG, der bei Team Alt das Tor 
in bester Manuel Neuer Manier hütet, 
tat es seinem Münchener Vorbild gleich 
und beackerte in der Verteidigung den 
gesamten Raum von Seitenauslinie zu 
Seitenauslinie. Ab und zu wurden auch 
wahnwitzige Abstecher in die Offensi-
ve beobachtet, die Tuchelsympathisant 
Christian Albat allerdings gekonnt zu un-
terbinden wusste. Entgegen seines leicht 
reizbaren Trainerkollegen mit schütte-
rem Haar watschte unsere Trainererd-
beere den Münsterer Konterpart zu Didi 
& Loddar, Ralle & Vizzi nach dem Aus-
wärtserfolg nicht ganz so hart ab, wie 
der passionierte Kappentommy. Da habt 
ihr nochmal Glück gehabt, ihr Schlingel.

Einen Shoutout möchte die Zwote an 
die Dritte senden, deren Berichte auch 
äußerst lesenswert und daher sehr zu 
empfehlen sind. Also brav weiterlesen, 
liebe Fans der Elefants!
Abzuwarten bleibt, ob die Erste auch 
mal was Witziges auf Ihrer Tastatur zu-
sammenklimpert.

Es grüßt,

die Zwote
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D
am

en
Nach fünf langen Wochenenden 
ohne Spiel, durften wir am Samstag 
gegen die TG Sachsenhausen end-
lich mal wieder aufs Feld.

Leider konnten wir unsere Vorfreude 
nicht wirklich auf die Platte bringen. 
Viele technische Fehler, Ballverlus-
te und schlechte Torabschlüsse be-
stimmten das Spiel. Trotz dem 0:6 
in der 6. Minute und dem 1:7 in der 
9. Minute gelang uns bis zur 15. Mi-
nute kein Treffer mehr. Auch in der 
Abwehr hatten wir öfter das Nach-
sehen, sodass wir in den letzten fünf 
Minuten kein Tor mehr werfen und 
dazu drei Gegentore fangen muss-
ten. Sichtlich unzufrieden ging es 
dann mit einem 7:15 Halbzeitstand 
in die Kabine. 

Unser Trainer fand die richtigen 
Worte, um uns wachzurütteln und 
zu motivieren. Jetzt hieß es, erste 
Halbzeit vergessen und zeigen, was 
wir wirklich können. 

Durch gute Abwehrarbeit und viel 
Tempo konnten wir direkt fünf Tore 
in Folge werfen. Nach einem Gegen-
tor ging der Spielverlauf dann mit 
weiteren 17 Toren in Folge weiter. 

Endlich wieder Handball

Am Ende stand dann ein 13:41 auf 
der Anzeigetafel. 

Trotz verschlafener erster Halbzeit 
gehen wir zufrieden aus dem Spiel, 
bei dem sich fast alle Spielerinnen 
in die Torschützenliste eintragen 
konnten. In dem Spiel wurde uns 
aufgezeigt, an welchen Stellen wir 
- vor allem in der Abwehr - an uns 
zu arbeiten haben. Lange haben wir 
dafür allerdings keine Zeit, denn 
das nächste Spiel steht schon vor 
der Tür. 

Am Sonntag, den 12.11.2023, 
um 16:00 Uhr treten wir bei einem 
weiteren Auswärtsspiel gegen das 
Team von Eintracht Frankfurt III an. 

Wir bedanken uns bei den mitge-
reisten Fans und hoffen natürlich 
auch bei unserem nächsten Spiel 
auf eure Unterstützung. Das Spiel 
findet in der Niddahalle in Nied statt.

Auf geht`s, Münster!
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A
lle S

piele
Samstag, 11.11.2023         
 A  11:15 wC2 TSG Eddersheim  -  TSG Münster II    BOL
 A  11:30 mE2 mJSG Schwalb./Niederhö. II  -  TSG Münster II  SR
 H  13:00 wB1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/GW Wsb.   OL
 A  14:30 wD1 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster  BOL
 H  14:45 mB1 TSG Münster  -  TuS Holzheim    OL
 A  16:15 mA TV Gelnhausen  -  TSG Münster    OL
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TuS Holzheim    LL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TSG Offenbach-Bürgel   OL

Sonntag, 12.11.2023          
 A  09:30 wE1 TuS Kriftel  -  TSG Münster     SR
 A  11:00 mE1 HSG Main-Nidda  -  TSG Münster    SR
 A  11:00 wE2 TuS Kriftel II  -  TSG Münster II    SR
 A  11:00 wB2 HSG EppLa  -  TSG Münster II    BOL
 H  12:00 mB2 TSG Münster II  -  HSG Breckenh./Wallau/Massenh. BOL
 A  12:30 wC3 HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster III  BZL
 A  13:30 mC2 HSG EppLa  -  TSG Münster II    BOL
 H  13:45 mC1 TSG Münster  -  HSG Dotzheim/Schierstein  OL
 A  14:00 wC1 TV Petterweil  -  TSG Münster    OL
 A  14:00 mD1 mJSG Schwarzbach  -  TSG Münster   BOL
 A  15:30 mD2 mJSG Schwarzbach II  -  TSG Münster II   BZL
 H  15:30 III TSG Münster III  -  HSG Hochh./Wicker II   BZL
 A  16:00 Damen Eintr. Frankfurt III  -  TSG Münster    BZL
 A  17:00 IV HSG Eschh./Steeden II  -  TSG Münster IV   BZL
 H  17:30 III TSG Münster III  -  HSG Hochh./Wicker II   BZL

Samstag, 18.11.2023         
 A  10:00 mE1 TV Petterweil  -  TSG Münster    SR
 H  13:15 wD2 TSG Münster II  -  TSG Eddersheim    BZL
 H  13:30 mE2 TSG Münster II  -  JSGmE MT-Ost    SR
 A  14:30 wC3 TuS Kriftel II  -  TSG Münster III    BZL
 H  14:45 wD1 TSG Münster  -  TV Idstein     BOL
 H  15:00 mD2 TSG Münster II  -  FTG Frankfurt    BZL
 A  16:00 mB2 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster II  BOL
 H  16:30 mD1 TSG Münster  -  HSG EppLa     BOL
 A  18:00 II TSV Griedel  -  TSG Münster II    LL
 H  18:00 wC1 TSG Münster  -  HSG Kleenh.-Langg.   OL
 A  19:30 I TV Hüttenberg II  -  TSG Münster    OL

Sonntag, 19.11.2023          
 H  13:00 wE2 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt II   SR
 H  14:30 wE1 TSG Münster  -  HSG EppLa     SR
 H  16:00 mC2 TSG Münster II  -  TG Rüsselsheim    BOL
 A  16:15 wC2 JSG Eschbach/Gonzenheim  -  TSG Münster II  BOL
 H  17:45 mA TSG Münster  -  HSG Dotzheim/Schierstein  OL
 A  18:00 III HSG BIK Wiesbaden  -  TSG Münster III   BZL
 A  19:00 Damen HSG Main-Nidda  -  TSG Münster    BZL

Samstag, 25.11.2023         
 H  16:30 III TSG Münster III  -  HSG EppLa II    BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  TuSpo Obernburg    OL

Sonntag, 26.11.2023          
 H  17:30 mA TSG Münster  -  HSG Hochh./Wicker   OL
 H  19:30 IV TSG Münster IV  -  Limburger HV    BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Kirchzell  8  8  0  0  288:214 16:0
2  TSG Gr.-Bieberau  8  8  0  0  240:208 16:0
3  ESG Gensungen/Felsberg  8  7  0  1  267:204 14:2
4  TSG Münster  8  5  0  3  229:202 10:6
5  HSG Pohlheim  8  5  0  3  245:223 10:6
6  TuSpo Obernburg  8  5  0  3  247:239 10:6
7  HSG Breckenh./W./M.  8  4  1  3  208:198 9:7
8  TV Petterweil  8  4  0  4  222:225 8:8
9  TSG Offenbach-Bürgel  9  3  2  4  267:276 8:10
10  HSG Hanau II  9  2  1  6  241:276 5:13
11  TV Hüttenberg II  8  2  0  6  210:227 4:12
12  SG Bruchköbel  8  1  0  7  213:244 2:14
13  HSG Kleenh.-Langg.  8  1  0  7  176:217 2:14
14  HSG Großenlüder/Hainzell  8  0  0  8  203:303 0:16

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  8  7  0  1  252:195 14:2
2  HSG Wettenberg  8  6  1  1  237:213 13:3
3  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  8  6  0  2  240:207 12:4
4  HSG Lumdatal  8  6  0  2  258:230 12:4
5  HSG Dotzheim/Schierstein  8  5  0  3  265:215 10:6
6  HSG Linden  8  4  1  3  202:210 9:7
7  HSG Dutenh./Münchh. III  8  4  0  4  208:211 8:8
8  TSG Oberursel  8  3  2  3  218:228 8:8
9  TSG Münster II  8  3  1  4  243:254 7:9
10  HSG Dilltal  8  3  0  5  237:251 6:10
11  HSG Hochh./Wicker  8  2  1  5  235:232 5:11
12  TG Kastel  7  1  1  5  198:222 3:11
13  TSF Heuchelheim  8  1  0  7  197:277 2:14
14  TSV Griedel  7  0  1  6  175:220 1:13

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster III  8  6  0  2  244:198 12:4
2  HSG MainHandball  8  5  2  1  261:231 12:4
3  HSG BIK Wiesbaden  8  6  0  2  266:255 12:4
4  TSG Eddersheim II  8  4  2  2  259:233 10:6
5  TV Idstein II  8  5  0  3  234:219 10:6
6  HSG Main-Nidda  8  5  0  3  214:213 10:6
7  HSG Hochh./Wicker II  7  4  1  2  236:206 9:5
8  Eintr. Frankfurt  7  3  1  3  200:207 7:7
9  HSG Dotzheim/Schier. III  8  3  1  4  201:211 7:9
10  HSG Eschh./Steeden  8  3  0  5  236:234 6:10
11  HSG Sindlingen/Zeilsh.  8  3  0  5  225:244 6:10
12  FTG Frankfurt  8  3  0  5  212:235 6:10
13  HSG EppLa II  8  1  0  7  202:251 2:14
14  MSG Eschbach  8  0  1  7  227:280 1:15

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  4  4  0  0  119:41 8:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  3  2  0  1  39:32 4:2
3  TSG Frankfurter Berg  3  2  0  1  42:64 4:2
4  HSG Main-Nidda  3  1  0  2  54:58 2:4
5  TuS N.-Eschbach  3  1  0  2  51:76 2:4
6  TG Sachsenhausen  4  0  0  4  47:81 0:8

7  HSG Goldstein/Schw. II zurückgezogen am 26.08.2023
8  Eintr. Frankfurt III außer Konkurrenz 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Dreiburg.Felsberg  5  4  1  0  110:79 9:1
2  GSV Eintr. Baunatal  5  3  1  1  150:123 7:3
3  TV Gelnhausen  4  3  0  1  99:94 6:2
4  TSG Münster  3  2  0  1  58:51 4:2
5  HSG Breckenh./W./M.  3  1  0  2  67:82 2:4
6  HSG Dotzheim/Schierstein  4  1  0  3  110:139 2:6
7  HSG Hungen/Lich  5  1  0  4  100:111 2:8
8  HSG Hochh./Wicker  5  1  0  4  137:152 2:8

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Breckenh./W./M.  4  3  1  0  118:96 7:1
2  HSG Dotzheim/Schierstein  4  3  0  1  146:113 6:2
3  TSG Münster II  4  3  0  1  123:113 6:2
4  HSG EppLa  4  2  1  1  121:107 5:3
5  TG Kastel  4  2  0  2  111:109 4:4
6  HSG Goldstein/Schwanh.  4  1  0  3  125:143 2:6
7  HSG Main-Nidda  4  1  0  3  108:138 2:6
8  HSG Hochh./Wicker  4  0  0  4  85:118 0:8

B-Jugend      Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Hüttenberg  6  6  0  0  163:99 12:0
2  HSG Rodgau/N.-Roden  6  5  0  1  169:118 10:2
3  TV Großwallstadt Junioren  6  4  0  2  159:144 8:4
4  TSG Münster  6  3  0  3  155:151 6:6
5  HC VfL Heppenheim  6  3  0  3  161:161 6:6
6  TSV Pfungstadt  6  2  0  4  151:180 4:8
7  TuS Holzheim  6  1  0  5  141:186 2:10
8  JSG Eschbach/Gonzenheim  6  0  0  6  127:187 0:12

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Eschh./Steeden II  4  4  0  0  52:45 8:0
2  TSG Münster IV  2  2  0  0  64:50 4:0
3  HSG Neuenh./Altenh. II  3  2  0  1  85:73 4:2
4  HSG Steinb./Kronb./Glash.  3  2  0  1  83:71 4:2
5  SV Bad Camberg  4  2  0  2  95:95 4:4
6  Limburger HV  3  0  0  3  64:85 0:6
7  SG Anspach  3  0  0  3  65:89 0:6

8  TV Idstein III  außer Konkurrenz
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Dutenh./Münchholzh.  6  6  0  0  201:140 12:0
2  HSG Dotzheim/Schierstein  6  5  0  1  191:142 10:2
3  TSG Münster  6  5  0  1  195:152 10:2
4  mJSG Schwalb./Niederh.  6  2  1  3  170:176 5:7
5  SG Bruchköbel  6  2  1  3  157:193 5:7
6  HSG Hanau  6  2  0  4  149:156 4:8
7  HSG Goldstein/Schwanh.  6  1  0  5  161:205 2:10
8  TuS Holzheim  6  0  0  6  128:188 0:12

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Nordenstadt  3  3  0  0  65:33 6:0
2  TG Sachsenhausen  3  3  0  0  56:39 6:0
3  TuS Kriftel  3  1  1  1  58:71 3:3
4  HSG MainHandball  4  1  1  2  76:76 3:5
5  TSG Münster II  4  0  2  2  64:84 2:6
6  HSG EppLa  1  0  0  1  13:25 0:2
7  HSG Goldstein/Schwanh.  2  0  0  2  14:18 0:4

weibl. B-Jugend          Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Bensh./Auerb.  6  5  0  1  156:85 10:2
2  TSG Münster  6  5  0  1  176:112 10:2
3  wJSG Pfungstadt/Egelsb.  6  4  1  1  160:88 9:3
4  TSG Oberursel  6  4  1  1  145:107 9:3
5  TV Petterweil  6  3  0  3  108:139 6:6
6  TSG Eddersheim  6  1  0  5  84:147 2:10
7  JSG Wallstadt  6  1  0  5  88:153 2:10
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  6  0  0  6  70:156 0:12

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel  4  3  0  1  137:108 6:2
2  JSGmC MT-Ost  4  3  0  1  131:116 6:2
3  JSG Eschbach/Gonzenheim  4  3  0  1  118:114 6:2
4  TG Rüsselsheim  4  2  0  2  121:121 4:4
5  TG Kastel  4  2  0  2  106:109 4:4
6  HSG Main-Nidda  4  2  0  2  110:116 4:4
7  HSG EppLa  4  1  0  3  114:127 2:6
8  TSG Münster II  4  0  0  4  101:127 0:8
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  5  5  0  0  192:101 10:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  6  5  0  1  191:131 10:2
3  TV Hüttenberg  6  4  1  1  177:142 9:3
4  TSG Oberursel  5  3  1  1  139:115 7:3
5  TV Petterweil  6  3  0  3  149:138 6:6
6  TuS Kriftel  6  1  0  5  128:177 2:10
7  HSG EppLa  6  1  0  5  98:174 2:10
8  JSG Buchberg  6  0  0  6  104:200 0:12

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  mJSG Schwarzbach  4  4  0  0  129:72 8:0
2  JSG Eschbach/Gonzenheim  4  4  0  0  121:97 8:0
3  TSG Münster  4  3  0  1  125:113 6:2
4  HSG Dotzheim/Schierstein  4  2  0  2  106:98 4:4
5  TuS Holzheim  4  1  0  3  84:96 2:6
6  PSV GW Wiesbaden  4  1  0  3  96:117 2:6
7  HSG BIK Wiesbaden  4  1  0  3  91:123 2:6
8  HSG EppLa  4  0  0  4  82:118 0:8

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Eddersheim  4  4  0  0  120:77 8:0
2  TV Idstein  3  3  0  0  87:46 6:0
3  TuS Nordenstadt  4  3  0  1  122:91 6:2
4  TSG Oberursel II  4  2  0  2  98:93 4:4
5  JSG Eschbach/Gonzenheim  3  1  0  2  67:89 2:4
6  TSG Münster II  4  1  0  3  88:87 2:6
7  HSG Goldstein/Schwanh.  4  1  0  3  75:104 2:6
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  4  0  0  4  59:129 0:8

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  wJSG Eltville/GW Wsb.  4  4  0  0  103:80 8:0
2  TSG Oberursel  4  3  0  1  100:57 6:2
3  HSG Dotzheim/Schierstein  4  3  0  1  91:54 6:2
4  TSG Münster  4  1  1  2  59:80 3:5
5  TG Kastel  4  1  1  2  59:82 3:5
6  HSG EppLa  4  1  0  3  87:100 2:6
7  TV Idstein  4  1  0  3  73:91 2:6
8  HSG Breckenh./W./M.  4  1  0  3  56:84 2:6
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Für unsere Dritte ging es am vergan-
genen Samstag nach Sindlingen. Nach 
mehreren schwachen Auftritten hat-
ten wir uns in der Vorwoche endlich 
gefangen und mit einer starken zwei-
ten Halbzeit gegen die FTG Frankfurt 
und mit reichlich Schützenhilfe der 
Konkurrenten den 1. Tabellenplatz er-
obert. Es hieß also 11. Tabellenplatz 
gegen den Tabellenführer. Da sollte 
doch nichts schief gehen, oder? Doch 
die HSG Sindlingen/Zeilsheim zeigte 
uns mit ihrer offensiven Abwehr und 
den teils sehr unorthodoxen Offensi-
vaktionen unsere Schwächen auf. 
Man hätte meinen können, dass auf-
grund der jahrelangen Vorbereitung 
des Head-Coachs Thomas Brühl, der 
die offensive Abwehr der HSG in den 
vorangehenden Wochen ausführlich 
studiert hatte, uns die offensiven Lö-
sungen nur so von den Fingern flie-
ßen sollten. Die Spielzüge sind durch-
geplant und jeder weiß, was er zu tun 
hat (die meisten zumindest). Doch 
Pustekuchen! Wir verließen uns gera-
de zu Beginn viel zu sehr auf die alt-
bewährten Mittel und vergaßen dabei 
völlig, dass ein 6-0-Schlüssel nicht in 
ein 3-3-Schloss passt. Doch da ist ja 
noch Leon Klickow, der nicht nur sei-
ne Mähne, sondern auch die gegneri-
sche Abwehr immer wieder ordentlich 
durchkämmte und seinen Gegenspie-
ler immer links liegen ließ. Dieser 
hatte schon nach 16. Minuten (!!!) 
keinen Bock mehr und setzte sich mit 
drei 2-Minuten-Zeitstrafen (das ist 
Rot) frustriert auf die Tribüne. Im An-
griff mit dem Kopf durch die Wand, in 
der Abwehr ganz ohne Kopf. 
Von Spielbeginn an machte uns der 
gegnerische Kreisläufer mächtig zu 
schaffen. Obwohl Co-Trainer Marc 
„Big Baldy Giant“ Zelser von der 
Bank aus die ganze Nachbarschaft 
in Alarmbereitschaft versetzte und 
die Abwehr mit sanften Tönen darauf 
hinwies, dass sie hinten bleiben und 
um den Kreis herum arbeiten muss, 
stießen seine Ansagen bei unserem 
Innenblock auf demonstratives Un-
verständnis. Auch auf den Halben war 
die Absprache nicht vorhanden, und 
so ließen wir den gegnerischen Mittel-
mann, bestehend aus 150cm reiner 
Körpergröße, zur vertikalen Heraus-

forderung werden. Genüsslich stol-
zierte er durch die Abwehr, als wären 
unsere Abwehrspieler die Scharniere 
einer Western-Saloon-Tür. So blieb 
uns die HSG bis zur Halbzeit dicht auf 
den Fersen, und mit lediglich einem 
Tor vorne ging es in die Pause.
Mit neuem Mut und beruhigten Ge-
mütern konzentrierten wir uns in der 
Halbzeit auf das Wesentliche. ‚Hinten 
bleiben und um den Kreisläufer arbei-
ten‘, lautete erneut die Devise. Doch 
auch zu Beginn der zweiten Hälf-
te konnte man sich nicht absetzen. 
Diesmal haperte es eher am Angriffs-
spiel. Man verfiel in alte Muster mit 
Fehlpässen, Fangfehlern und Schwie-
rigkeiten im Torabschluss. In der 45. 
Minute erkannten wir dann endlich, 
dass wir eine 3-3-Deckung vor uns 
hatten. Mit geschickter Rotation am 
Kreis und regelmäßigen Einläufen der 
Außenspieler konnten wir die müde 
gegnerische Abwehr in einen Schwei-
zer Käse verwandeln. Die technischen 
Fehler konnten wir leider nicht abzu-
stellen, aber für einen 24:27-Sieg hat 
es gereicht. Trotz der Enttäuschung 
über die eigene Leistung schmeckten 
die ersten Feierabend-Biere gut, und 
die Vereinsgaststätte der SV Zeils-
heim konnte die starke Nachfrage 
nach frischen, hellen Alkoholigkeiten 
nur bedingt erfüllen. Doch die Ver-
siegung der Gerstensaft-Quelle soll-
te uns nicht stoppen. Mit bunten Al-
ternativgetränken wussten wir uns 
auszuhelfen und entwickelten bereits 
Trainingspläne für die kommende 
Trainingswoche, um die aufgezeigten 
Schwächen zu beseitigen.
Als nächstes steht das Topspiel ge-
gen die HSG Hochheim/Wicker II an. 
Wir freuen uns auf das zahlreiche Er-
scheinen unserer treuen Fans in der 
Eichendorffhalle am Sonntag, den 
12.11.2023 um 17:30 Uhr.

Es grüßt   Die Dritte!

Es spielten: Jamie Arnold, Patrick 
Seng (beide Tor), Janick Press (7/4), 
Vincent Wäse (5), Lars Bockemühl, 
Daniel Kunz (je 4), Adrian Krämer 
(2), Leon Klickow, Robin Hüttl, Chris-
topher Wicklein, Tim Kunz, Vincent 
Schauer (je 1) und Volkhart Krekel

Zittern bis zum Schluss
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Handballtalente beim Süwag-Hand-
ballcamp “Junior” und Süwag-Ener-
gie-Cup 2023

Langeweile in den Ferien? Kein The-
ma beim Handballnachwuchs in 
Kelkheim. Eine Ferienwoche prall 
gefüllt mit Handball liegt hinter der 
Handballabteilung der TSG Münster. 
Gemeinsam mit der Handball-Initi-
ative RheinMain und dem offiziellen 
Hauptpartner für Jugend- und Schul-
sport, der Süwag Energie AG, ver-
anstaltete die TSG Münster auch in 
diesem Jahr in den Herbstferien ihr 
traditionelles Süwag-Handballcamp 
„Junior“ für 6-10-jährige Handball-
Kids. Bei der mittlerweile 13. Auf-
lage dieses dreitägigen Camps in 
der Waldsporthalle hatten sich 65 
Handballtalente aus der gesamten 
Rhein-Main-Region entschieden, 
Handballtraining intensiv zu erleben.  
Lizensierte Trainer aus dem Trainer-

pool der TSG Münster und der Hand-
ball-Initiative RheinMain sorgten für 
die fachgerechte Durchführung des 
Camp-Programms durch den sport-
lichen Leiter Matthias Mauch. Die 
Auswahl der Trainingsinhalte und 
Übungsschwerpunkte war ideal auf-
einander abgestimmt, so dass sich 
der Handballnachwuchs über ab-
wechslungsreiche und sehr motivie-
rende Camp-Tage freute.

Und damit nicht genug. Am letz-
ten Ferienwochenende traf sich der 
Nachwuchs aus nah und fern zu den 
Jugendturnieren um den Süwag-
Energie-Cup 2024. 44 Jugendmann-
schaften aus 24 Vereinen zeigten das 
gesamte Wochenende bei den acht 
Turnieren der verschiedenen Alters-
klassen unter der Leitung von ins-
gesamt 19 Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichtern hochklassigen und 
spannenden Handballsport. Auch in 

Auch in den Ferien: Handballnachwuchs aktiv
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diesem Jahr war das Teilnehmerfeld 
in den Turnieren der weiblichen und 
männlichen E- bis C-Jugendmann-
schaften wieder hochkarätig besetzt. 
Über Zweibrücken und Bensheim hi-
nein in die Rhein-Main-Region, über 
Kassel bis Bremen waren die Nach-
wuchsmannschaften nach Kelkheim 
gekommen, um zeitgleich in drei 
Sporthallen um die begehrte Tro-
phäe zu spielen.

Am Ende jubelten die Mannschaften 
des TSV Pfungstadt (mC-Jugend), 
der TSG Münster (wC1-Jugend), 
des TV Idstein (wC2-Jugend), der 
TSG Oberursel (wD-Jugend), der 
TSG Münster (mD1-Jugend), von 
BIK Wiesbaden (mD2-Jugend) sowie 
des HLZ Friesenheim Hochdorf (mE-
Jugend) und der HSG Rüsselsheim/
Bauschheim/Königstädten (wE-Ju-
gend) über den Turniersieg in ihren 
Altersklassen.

Die zahlreichen Zuschauer, die in 

allen drei Hallen für stimmungsvol-
le Kulissen sorgten, bekamen groß-
artige und faire Spiel zu sehen und 
wurden zudem dank der Bewirtung 
zahlreicher Eltern bestens versorgt. 
Turnierorganisator Christian Schmidt 
dankte zum Abschluss eines langen 
Turnierwochenendes allen Helferin-
nen und Helfern und den Referees, 
die zum großartigen Gelingen des 
Turniers beigetragen hatten, sowie 
dem Namensgeber des Turniers, der 
Süwag Energie AG, für die Unterstüt-
zung des Münsterer Jugendhand-
balls. Eine gelungene Veranstaltung, 
an deren Ende die Jugendleiter der 
TSG erleichtert feststellten, dass sich 
trotz aller sportlicher Rivalität alle 
Spielerinnen und Spieler unverletzt 
wieder auf den Heimweg begaben. 
Willkommene sportliche Höhepunk-
te für den Handballnachwuchs in der 
Ligapause, bevor es nach Ferienen-
de wieder mit dem regulären Spiel-
betrieb weiterging.
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A-Jugend
Am dritten Spieltag der Jungend-
oberligasaison 2023/2024 siegte 
die A-Jugend der TSG Münster zu 
Hause in der Eichendorffschule in 
Kelkheim mit 25:23 (8:12) gegen 
den noch vor der Partie Tabelleners-
ten der GSV Eintracht Baunatal. 

Nach einer knapp sechswöchigen 
Spielpause für unsere A-Jugend 
Mannschaft hieß es für die Jungs 
aus Münster, Anschluss an das letzte 
für sich entschiedene Heimspiel zu 
finden. Gleich zu Beginn der Partie 
wurde deutlich, dass die Spielpause 
einen positiven Effekt auf die Mann-
schaft hatte. Mit dem 1:0, welches 
nur das erste von insgesamt acht 
erzielten Toren des leistungsstarken 
Philipp Winzer-Manso war, gingen 
die Münsterer in der zweiten Minu-
te in Führung. Trotz einiger techni-
scher Fehler seitens der Hausherren 
konnten die Gäste aus Baunatal erst 
in der 16. Minute mit einem 7-Me-
ter Tor in Führung gehen (6:7). Bis 
hin zur Halbzeitpause konnte Müns-
ter nur zwei weitere Tore erzielen, 
wohingegen der GSV mit vier To-
ren Abstand zur TSG in die Halb-
zeitpause ging (8:12). Somit sahen 
die Chancen für Münster nicht allzu 
vielversprechend aus, jedoch ließen 
sie sich nicht vom Tabellenführer 
einschüchtern und unterkriegen. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit fie-
len bei beiden Mannschaften unge-
fähr gleich viele Tore, sodass Müns-
ter zur 38. Minute sogar mit 5 Toren 
zurücklag. Daraufhin begann jedoch 
die faszinierende Phase der Aufhol-
jagd seitens der TSG, sodass schon 
nach sieben Minuten erneut Philipp 
Winzer-Manso zum Ausgleich traf 
(18:18). Die darauffolgende Auszeit 
(48‘) zeigte sofort ihre Wirkung, 
als sich Münster in den folgenden 
Spielminuten zu einer Vier-Tor-Füh-
rung durchsetzen konnte (22:18). 
Bis zum Ende hin hielt die TSG die-
se Führung und damit die nächsten 
zwei Punkte in Kelkheim.
Endstand 25:23.

Trotz einer schwächelnden ersten 
Halbzeit mit einigen technischen 

Unsicherheiten kann sich die TSG 
mit einer sensationellen Aufholjagd 
und letztendlich mit dem Sieg ge-
gen den bis dato Tabellenersten auf 
jeden Fall zufriedengeben.

Bevor es am Samstag (11.11.2023) 
zum Abschluss einer englischen Wo-
che zum Auswärtsspiel gegen den 
TV Gelnhausen geht, stand bereits 
am Donnerstag das Nachholspiel 
gegen die HSG Breckenheim/Wal-
lau/Massenheim in der neuen Länd-
cheshalle auf dem Programm (Er-
gebnis lag zum Redaktionsschluss 
noch nicht vor). Nach langer Pause 
volles Programm!

Auf geht`s, TSG! 

Für die TSG spielten (und trafen):
Philipp Winzer-Manso (8), Achim-
Solon Baxmeyer (6), Moritz Thum 
(5), Norwin Schmidt, Max Graffe (je 
2), Mika Mauch, Felix Hetzel (je 1), 
Jonathan Widera, Finn Franke, Si-
mon Grom, Jannis Herr und Julian 
Helbig sowie im Tor Linus Pape und 
Moritz May

TSG Münster stürzt den Tabellenführer!
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C-Jugend
Der Süwag-Cup hat sich über alle 
Jugenden hinweg in den vergange-
nen Jahren zu einem Turnier immer 
größerer Reichweite entwickelt. Die 
Zeiten, dass die Anreise nach Müns-
ter zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
gemacht werden konnte, sind lange 
vorbei. Als hochqualitatives Turnier 
hat er sich - weit über die Grenzen 
des Bezirks hinaus - einen gerecht-
fertigten Namen gemacht: Auto-
kennzeichen, die man vorher noch 
nie gesehen hat, mit Landeswap-
pen, auf denen nicht nur der hes-
sische Löwe zu sehen ist, gehören 
inzwischen zum normalen Bild - mal 
sehen, wann wir eine mehrsprachi-
ge Turnierleitung brauchen…

Das Trainerquartett Kilp, Gerntke, 
Bansa und Schuler hatten während 
der Herbstferien die Kader der C1 
und der C2 miteinander gemischt. 
Die Jungs konnten so Erfahrungen 
abseits der gewohnten Strukturen 
sammeln und mussten - auf beiden 
Seiten - aus ihrer “Comfort-Zone” 
heraustreten.

Das Teilnehmerfeld war stark und 
versprach einen spannenden Tur-
nierverlauf: Die MSG Schwalbach/
Niederhöchstadt, die Sportfreunde 
Budenheim, der TSV Pfungstadt, die 
TuS Griesheim und die HSG Dotz-
heim/Schierstein sowie die zwei 
Mannschaften aus Münster. Das 
würde sicherlich kein Zuckerschle-
cken so kurz vor Halloween!

In beiden Hallen kämpften unsere 
Jungs um jeden Punkt und schenk-
ten sich nichts. Während in der 
Waldsporthalle gegen Griesheim ein 
vier Tore Rückstand auf der Anzeige-
tafel stand, startete die Eichendorff-
halle mit 6 Toren Vorsprung in das 
Turnier, das 19:10 gegen Buden-
heim bestätigte, dass die Mischung 
der beiden Mannschaften - obwohl 
es hier und da Abstimmungsschwie-
rigkeiten gab - in keiner Weise den 
Totalverlust der Spielfähigkeit mit 
sich brachte. 

Dann das Spiel, auf das die C1 aus 
Münster gewartet hatte: Pfungstadt 

stand auf der Platte, und es wurde 
ein - wie auch schon im Testspiel zu 
Beginn der Saison - hart umkämpf-
tes Spiel, in dem beide Mannschaf-
ten zeigen konnten, was sie in den 
letzten Monaten erarbeitet hatten. 
Die an einigen Stellen etwas zurück-
haltend auftretende Mannschaft der 
Münsterer gegen eine insgesamt 
agilere und taktisch klug agieren-
de Pfungstädter Mannschaft - das 
war emotional fast schon körperlich 
anstrengend und wurde auf Müns-
terer Seite nicht selten erst direkt 
vor dem Tor geklärt. Am Ende der 
Partie stand es 12:12; keine der 
Mannschaften hatte sich durchset-
zen können. 

Als Gruppenzweiter ging Münster in 
die Halbfinalspiele und konnte sich 
dort gegen Dotzheim nicht durch-
setzen. 12:17 - der Einzug ins Fina-
le war verpasst. 

Der Rest der Geschichte ist - aus 
Münsterer Sicht - schnell erzählt. 
Im Finale setzte sich Pfungstadt im 
insgesamt sehr ausgeglichenen Feld 
der Mannschaften durch und konnte 
den Cup im Spiel gegen Dotzheim 
für sich entscheiden. Die Plätze 3 
und 6 gingen an die Jungs aus Müns-
ter, die auch in den neu zusammen-
gestellten Mannschaften eine insge-
samt starke Leistung zeigten! 

Für die Spieler der C1 war das der 
letzte Süwag-Cup, und man hät-
te sicherlich gerne am Ende das 
schwarze Siegertrikot getragen. So 
aber konnte man als guter Gastge-
ber mit erhobenem Haupt aus dem 
Turnier gehen. Und - wenn wir ehr-
lich sind - die T-Shirts hätten, bei 
den vielen gestählten und durch-
trainierten Körpern der Jungs, oh-
nehin nur gespannt! 

Süwag-Cup 2023: Turnier der C-Jugend



42



43

w
eibl. C-Jugend

.....wenn man am Ende gegen Ahna-
tal gewinnt

Um auch in den Herbstferien nicht 
auf den sportlichen Wettkampf ver-
zichten zu müssen, nahm die Mann-
schaft der weiblichen C1 auch in 
diesem Jahr am heimischen Süwag 
Cup teil. Gegner in der Vorrunden 
Gruppe A sollten die Mannschaften 
der HSG Stuhr (bei Bremen) und 
des SV64 Zweibrücken sein. In der 
Vorrundengruppe B standen sich die 
Mannschaften des TV Petterweil, der 
HSG Ahnatal/Calden und der HSG 
Bensheim/Auerbach gegenüber.
Im ersten Spiel des Tages trafen die 
Münsterer Mädels auf die weitgereis-
ten Mädels aus Stuhr und errangen 
zum Auftakt einen deutlichen 28:12 
Sieg. Auch gegen die Mannschaft 
aus Zweibrücken gaben sich die am-
tierenden Hessenmeisterinnen keine 
Blöße und siegten mit 21:16. Da sich 
die Mannschaft auf Rheinland-Pfalz 
im dritten Spiel der Gruppe A gegen 
Stuhr durchsetzen konnte, standen 
sie zusammen mit Münster als Hab-
finalteilnehmer fest. Etwas spannen-
der verliefen die Partien der Grup-
pe B. Hier musste jede Mannschaft 
eine Niederlage hinnehmen, sodass 
am Ende das Torverhältnis über 
die Halbfinalteilnahme entschied. 
Ahnatal/Calden vor Petterweil und 
Bensheim/Auerbach lautete die Rei-
henfolge, sodass es in den Halbfinal-
Partien zu den Partien Münster ge-
gen Petterweil und Ahnatal/Calden 
gegen Zweibrücken kommen sollte.
Gegen die Ligakonkurentinnen aus 

der Wetterau mussten die Münste-
rer Mädels zwar noch einmal eine 
Schippe drauflegen, doch auch Pet-
terweil konnte den Siegeszug der 
Mädels um Trainer Jan Althaus nicht 
stoppen. Da auch Ahnatal im zwei-
ten Halbfinale gegen Zweibrücken 
als Sieger vom Platz gehen konnte, 
kam es im Finale zur Neuauflage des 
letzten Hessenmeisterschaftsfina-
les zwischen Münster und Ahnatal. 
Schnell zeigten die Hausherrinnen 
im letzten Spiel des Tages, dass sie 
an den Kräfteverhältnissen in Hes-
sen nichts ändern wollten und legten 
zu Beginn gleich eine 4 Tore Führung 
vor, die sie bis zum Ende noch auf 
6 Tore ausbauen konnten. “Ich bin 
stolz auf die Mädels”, lobte Trainer 
Jan Althaus seine siegreichen Spie-
lerinnen. “Trotz vieler Ausfälle ha-
ben sie eine wirklich gute Leistung 
abgerufen. Wir haben gesehen, wie 
wichtig es ist, so einen breiten Kader 
zu haben”, so der Münsterer Coach 
mit seinem Fazit. Und weiter: “Ein 
Turnier ist immer gut, wenn man am 
Ende gegen Ahnatal gewinnt. Das ist 
ist eine tolle Mannschaft und bleibt 
unser ewiger und stärkster Gegner 
in Hessen.”

Auf geht`s, Münster!
 
Die Platzierungen:
1. TSG Münster
2. HSG Ahnatal/Calden
3. TV Petterweil
4. SV64 Zweibrücken
5. HSG Bensheim/Auerbach
6. HSG Stuhr

Süwag Cup: Ein Turnier ist immer gut......
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Mit einem “Doppelwums” (wir müssen 
wirklich langsam mal was mit der Hal-
lentür machen…) öffnet sich der Eingang 
zum Foyer.. Still ist es - und dunkel. Die 
Eichendorffhalle wartet auf ihren zwei-
ten großen Tag des Süwag-Cups. 07:20 
Uhr und unsere Jungs sind schon hell-
wach. Ob es an der einen Stunde mehr 
Schlaf dank Zeitumstellung liegt oder 
ob es das Adrenalin ist, das durch Adern 
der Mannschaft pulsiert? Kaffee kann es 
auf jeden Fall nicht sein, denn der tröp-
felt langsam und beständig durch die 
Maschine - bis dieses Fass zum Über-
laufen gebracht wird, kann es noch ein 
wenig dauern…
Noch bevor das gleißende Licht die Dun-
kelheit der Halle durchbricht, machen 
sich die Jungs aus Münster warm. Die 
Anmeldungen zum diesjährigen Turnier 
hatten unsere Erwartungen übertroffen, 
wir mussten sogar - schweren Herzens - 
einigen Mannschaften absagen. Mit der 
TuS Holzheim, den Sportfreunden Bu-
denheim, der TSG Oberursel, BIK Wies-
baden, der SG RW Babenhausen und 
der Bezirksauswahl Frankfurt-Wiesba-
den mit zwei Mannschaften hatte sich 
ein Teilnehmerfeld eingefunden, das 
einen hochkarätigen Handballtag ver-
spracht. In beiden Hallen spielte jeder 
gegen jeden - es gibt also keine zweite 
Chance auf einen Sieg, kein Rückspiel, 
kein Taktieren: das Momentum ent-
scheidet. Entsprechend motiviert star-
teten die Teams in den Hallentag. Doch 
genug der Prosa: Hier kommen die har-
ten Fakten!
Zum Auftakt gleich ein Bezirks-Klassi-
ker: Münster gegen Holzheim. Die D1-
Mannschaftsuhr tickte zu Beginn noch 
nicht ganz synchron (das gleiche Pro-
blem hatte die “Sommerzeit” Hallen-
uhr…), es dauerte eine gefühlte Ewig-
keit, bis die Jungs sich auf die defensiv 
stehenden Mittelhessen eingestellt hat-
ten, doch nach dem ersten Sieg des 
Tages wurden die Jungs nun langsam 
wach. Die Sportfreunde Budenheim lie-
fen auf! Ein bisher unbekannter Geg-
ner, auf den die D1 am 18. November 
noch einmal im Rahmen des D-Jugend 
Förder-Cups treffen wird - und dort das 
erste Mal mit Harz spielt! 
Offensive Abwehrarbeit auf beiden Sei-
ten: hohes Tempo, schnelle Gegenstöße 
- alles andere als Standhandball. Das 

geht zwar in die Knochen der Spieler, 
auf die Stimmbänder der Trainer und 
auf die Kondition des Schiedsrichters, 
macht aber richtig Spaß! Die Jungs be-
lohnten sich mit ihrem zweiten Sieg. 
Beim Spiel gegen die 2012-Bezirks-
auswahl profitierte die D1 vom reichen 
Erfahrungsschatz der “alten” Recken 
im Rückraum. Münster taktierte clever, 
integrierte den Kreis und die Außen ak-
tiv und brachte dadurch die bisweilen 
recht defensiv abwehrenden Jungs des 
Bezirks immer wieder in Bedrängnis. 
Auch dieses Spiel konnte man auf der 
Habenseite verbuchen.
Am meisten freute sich die Mannschaft 
jedoch darauf, die Junglöwen aus Ba-
benhausen in der eigenen Halle begrü-
ßen zu dürfen, nachdem sie dort im Mai 
beim Löwencup so herzlich empfangen 
worden waren. Nach einem starken 
Start der Junglöwen gewannen unsere 
Jungs jedoch bald die Oberhand und 
brachten auch das letzte Spiel mit ei-
nem Sieg nach Hause!
Als Gewinner des Turniers konnten sich 
die Jungs der D1 über das Siegershirt 
freuen - die sich anbahnende hormo-
nelle Umstellung der nächsten Jahre 
hätte allerdings (wenn man die Kabine 
fragen würde) auch ein Duschgel als 
Siegerprämie gerechtfertigt. Vielleicht 
findet sich im kommenden Jahr ja ein 
Sponsor, der das für alle Mannschaften 
übernimmt - die Eltern würde es sicher-
lich freuen!

Alles in allem war der diesjährige 
Süwag-Cup der D-Jugend ein rundum 
gelungener Turniertag, den sowohl die 
Mannschaft, als auch alle am Turnier 
beteiligten Helferinnen und Helfer an 
der Theke, dem Zeitnehmertisch, bei 
der Turnierleitung und im Publikum 
ganz im Sinne des Hauptsponsors rea-
lisiert haben: 

Spannende Matches
Überzeugende Mannschaftsleistung
Wendige Spieler
Abwechslungsreiche Spielzüge
Großartige Organisation

Wir freuen uns schon auf den Süwag-
Cup 2024!

Süwag-Cup 2023: Turnier der mD-Jugend
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3
Vamos Muchachos, und auf geht’s, Münster, in die 
Schlacht!
Mit neuem Kampfspruch und guter 
Laune traten die wC2 und die wC3 
gemeinsam zum Süwag-Cup 2023 
in der Waldsporthalle an.

Nachdem die wC2 das 1. Spiel ge-
gen die TSG Eddersheim knapp ver-
loren hatte, konnte sie das 2. Spiel 
gegen die SG Wehrheim/Oberhain 
deutlich für sich entscheiden.

Die wC3 startete mit einem Unent-
schieden gegen die HSG Steinbach/
Kronberg/Glashütten, verlor aber 
das 2. Spiel gegen den TV Idstein.

Nach kurzer Verschnaufpause ging 
es für die wC3 direkt weiter im 1. 
Halbfinale gegen die TSG Edders-
heim. Hier konnte sich die wC3 lei-
der nicht durchsetzen. Ebenso er-
ging es der wC2 im 2. Halbfinale 
gegen den TV Idstein.

Weiter ging es für beide Mannschaf-
ten im Spiel um die Plätze drei und 
vier, bei dem die wC2 und die wC3 
gegeneinander antraten.

Hier stand vor allem der Spaß sicht-
lich im Vordergrund und welche der 
beiden Mannschaften dieses Spiel 

gewinnt, war eher zweitrangig. Am 
Ende des Süwag-Cups haben sich 
die Mädels über die Plätze drei und 
vier gefreut.

Vielen Dank nochmal an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die uns beim Tur-
nier tatkräftig unterstützt haben.

Eure wC2/wC3 der TSG Münster
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Turnen &
 Leichtathletik

Gratulation: Großartige Siege bei den Hessischen Meisterschaf-
ten
Noch vor den Sommerferien fanden die 
hessischen Finalwettkämpfe der Leis-
tungsklasse LK1 in Frankfurt im Sport-
leistungszentrum am Riederwald statt. 
Leni Faust wurde Hessenmeisterin in 
der LK1 im Gerätturnen und Mia Szün-
der sowie Louisa Grimm wurden hessi-
sche Vizemeister

Leni Faust und Louisa Grimm gingen in 
der jüngsten Altersklasse 12/13 Jahre 
an den Start und sicherten sich den 1. 
und 2. Platz. Beide haben damit ein Ti-
cket zum Deutschland Cup in Hösbach.

In der Altersklasse 16/17 Jahre traten 
Mia Szünder und Mia Tavidde an. Mia 
Szünder wurde ebenfalls hessische Vi-
zemeisterin und qualifizierte sich so-
mit auch für den Deutschland Cup. Mia 
Tavidde landete nach einem schönen 
Wettkampf auf Platz 9 in einem gro-
ßen und starken Teilnehmerfeld. Amelie 
Sauerbier konnte verletzungsbedingt 
leider nicht teilnehmen, feuerte aber 
tatkräftig die TSG Teilnehmerinnen an.

Auch in der Leistungsklasse LK2 Ge-
rätturnen fanden in Sulzbach die hes-
sischen Landesfinals statt. Dort konnte 
sich Zoe Faust einen tollen 11. Platz si-
chern.

In Biedenkopf fanden dann die diesjäh-
rigen Hessischen Einzelmeisterschaften 
im Gerätturnen der männlichen Jugend 
statt. Die TSG Münster war mit 7 teil-
nehmenden Jungen vertreten, welche 
sich zuvor im Rahmen der Gau-Einzel-
meisterschaften qualifiziert hatten. Bei 
drei Teilnehmern reichte es nach einem 

erfolgreich absolvierten Sechskampf 
für den Hessenmeistertitel. Lex Rönne-
berg (Jg. 2014/ P4), Simon Mohr (Jg. 
2010/ P5-7) sowie Jasper Nolte (AK 
9/10) errangen     Platz 1 und wurden 
somit Hessenmeister. Gregor Hascht-
schek (Jg. 2015/ P4) wurde 6., Valentin 
Froitzheim (Jg. 2010/ P5-7) wurde 7., 
Tiago Gomez Blancke (Jg. 2012/ LK2) 
wurde 5. und Yanik Buschow (Jg. 2007/ 
LK2) wurde 12. Pro Wettkampf traten 
bis zu 25 Teilnehmer gegeneinander an 
und schlossen nach den Geräten Bar-
ren, Boden, Reck, Sprung, Ringe und 
Pauschenpferd zum Teil mit sehr engem 
Wertungsabstand ab.

Bei bestem Wetter fand zudem der 
zweite Sportabzeichentag auf dem 
Sportplatz der TSG Münster statt. 
Mit insgesamt 44 kleinen und großen 
Sportlerinnen und Sportlern aus dem 
Verein und auch Externen war es eine 
gelungene Veranstaltung. Klassische 
Disziplinen wie Sprint, Ballwurf oder 
Weitsprung standen genauso auf dem 
Programm wie Seilspringen, Kugelsto-
ßen, Schleuderball oder 800m Lauf, um 
bei der großen Auswahl an Disziplinen 
nur einige zu nennen.

Wir freuen uns auf hoffentlich noch vie-
le weitere neue und natürlich bekannte 
Gesichter bei uns auf dem Sportplatz. 
Jeder ist willkommen! Weitere Infos 
bei uns auf der Homepage unter tsg-
muenster.de. Das Sportabzeichen-Team 
der TSG-Münster steht noch bis Ende 
September beim montäglichen Sport-
abzeichentraining (19.00 bis 21.00 
Uhr) für Euch bereit.




